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Frische Luft und beste Aussichten

Die Bergluft erfrischt. Der Ausblick auf den Bodensee und die Berge erfreut. Die blühende Natur weckt die Lebensgeister. Für anregende Frühsommer-Ausflüge ist der 1064 Meter hohe Pfänder ein gutes Ziel. Hinaus geht’s komfortabel mit der Pfänderbahn. Wer öffentlich oder mit einem Bodenseeschiff anreist, profitiert von Preisvorteilen.

Einsteigen und los gehts! Gerade einmal sechs Minuten dauert die Bergfahrt mit der Pfänderbahn. Von Höhenmeter zu Höhenmeter wird das Bild auf Bregenz und den Bodensee beeindruckender. Oben angekommen, zieht es die einen auf die Aussichtsterrasse über der Bergstation. Weit über den See und auf über 240 Gipfel reicht der Panoramablick. Andere machen sich auf den Weg durch den Alpenwildpark. Wer weiter wandern will, erkundet das weitläufige Wegenetz am Pfänder. Für die kulinarische Pause bietet sich ein Besuch im Berghaus Pfänder an.

Anregung und Bewegung
Kinder lieben die etwa halbstündige Rundwanderung und auch für Erwachsene gibt es viel zu entdecken: Zu Murmeltieren, Steinböcken, Muffelwild, Wildschweinen und weiteren Wildtieren führt der abschnittsweise steile Weg durch den Alpenwildpark. Eine Waldrutsche liegt am Weg und wer weitere Spiel- und Bewegungsstationen sucht, findet sie beim Berghaus Pfänder, dazu Zwergziegen und Hasen im Kleintiergehege. Schön ist es auch, am Pfänderrücken entlang durch Wiesen und Wälder zu wandern. Zur Wahl stehen mehrere Varianten. Besonders zu empfehlen ist der Höhenwanderweg mit Käselehrpfad.

Genuss und Romantik
Regen sich Hunger oder Durst, geht’s ins Berghaus Pfänder. Vom Restaurant mit schöner Sonnenterrasse zeigt sich der Bodensee in aller Pracht. Wer es romantisch liebt, sollte sich Samstag, den 21. Juni 2025 im Kalender eintragen. An diesem Tag findet am Pfänder ab 18 Uhr die Sonnwendfeier statt. Auf der Festwiese am Maldonahang spielt Musik auf, es gibt Essen und Getränke. Gegen 21 Uhr, wenn die Sonne im Bodensee versinkt, wird das Sonnwendfeuer entzündet.

Umwelt und Natur
Damit der Pfänder ein gepflegtes Ausflugsziel bleibt, engagiert sich die Pfänderbahn seit Jahren für den Umwelt- und Naturschutz. Für sein umfassendes Umweltmanagement trägt das Unternehmen seit 2024 das Ökoprofit-Zertifikat. Der Seminarraum in der Bergstation ist mit dem Österreichischen Umweltzeichen ausgezeichnet, die meisten Seminare finden als „Green Meetings“ statt. Zu den aktuellen Zielen der Pfänderbahn zählt es Ressourcen einzusparen. Einen wichtigen Beitrag können dabei auch Pfänder-Besucher leisten und ihre Abfälle entweder wieder mitnehmen oder in den neuen Müll-Trennboxen am Berg deponieren.

Außerdem belohnt die Pfänderbahn alle, die mit Öffis (Österreich - Klimaticket, ÖBB-Plus-Ticket) oder mit einem Bodenseeschiff anreisen. Sie fahren um bis zu fünf Prozent günstiger. 

Neu ab Frühling 2025
Für muntere Entdecker gibt’s zwei neue, interaktive Hörspiel-Erlebnistouren durch den Alpenwildpark. Auf der rund 30- bis 45-minütigen Runde können die Spielenden den Verlauf der Geschichte mit beeinflussen. Die Tour ist über eine kostenlose App zugänglich.

Gut zu wissen
· Die Pfänderbahn fährt täglich von 8 bis 19 Uhr, Das Berghaus Pfänder ist täglich von 9.30 bis 18.30 Uhr geöffnet.
· Am 21. Juni 2025, wenn das Sonnwendfest am Pfänder stattfindet, fährt die Pfänderbahn bis 23.00 Uhr. 
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